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Große Anfrage - Betriebsferien zwischen den Jahren 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Reese, 

 
die Verwaltungen vieler Städte und Kreise wie Bochum, Bonn, Bottrop, Dortmund, 

Düsseldorf, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Köln oder Krefeld, Unna oder 

Recklinghausen schließen dieses Jahr in der Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr und 

erzielen so erhebliche Einsparungen für die jeweiligen Haushalte. Die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter nehmen Urlaub oder bauen Überstunden ab. Diese Regelung stößt in den meisten 

der oben genannten Städte auch auf breite Zustimmung der Personalräte. 

 

Neben den Einsparungen bei Rückstellungen für Resturlaube und Überstunden, sparen die 

Verwaltungen insbesondere Strom- und Heizkosten. Die Stadtverwaltung Krefeld hat im 

vergangenen Jahr rund 1,8 Mio. € an Rückstellungen eingespart; die Stadt Köln rechnet für 

dieses Jahr mit Einsparungen von Strom- und Heizkosten in Höhe von rund 500 T€. 

 

Auch für Wuppertal könnte diese Praxis die Möglichkeit bieten, Kosten einzusparen und 

Überstunden bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern abzubauen. 

 

Daher bitten wir die Verwaltung um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Wie hoch ist der Anteil der Verwaltungsmitarbeiter, die üblicherweise zwischen 

Weihnachten und Neujahr Urlaub nehmen? 



 

2. Wie hoch ist das zu erzielende Einsparpotential in Wuppertal, wenn das Rat- und 

Verwaltungshäuser zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen bleiben können? 

 

3. Sind bereits Gespräche mit dem Personalrat diesbezüglich geführt worden und mit 

welchem Ergebnis? 

 

4. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, in Wuppertal ab dem nächsten Jahr 

zwischen Weihnachten und Neujahr ebenfalls Betriebsferien einzuführen? 

 

 

 

 

 Jörn Suika 
- Fraktionsvorsitzender - 
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